
Trotz alledem!
Ein Porträt des antifaschistischen Widerstands im Rhein-Main-Gebiet 1933–1945 

2. Mai bis 3. Juni 2022

Linoldrucke von Thilo Weckmüller & Texte von Mathias Meyers im Schönborner Hof und an weiteren Ausstellungsorten  
im Stadtgebiet → www.stadtarchiv-aschaffenburg.de/trotzalledem



Wermbachstraße 15 · 63739 Aschaffenburg  
stadtarchiv@aschaffenburg.de  

Telefon 06021/4561050 

www.stadtarchiv-aschaffenburg.de 

Montag–Freitag: 11–16 Uhr
Samstag, 7. Mai und  
Sonntag, 8. Mai: 11–16 Uhr
Feiertags geschlossen

Martinushaus

Hofgarten Kabarett
Stadttheater

Casino Filmtheater

Stadt- und Stiftsarchiv

Jugend- & Kulturzentrum

Museum jüdischer  
Geschichte und Kultur

Die Veranstaltungsreihe „Trotz alledem!“ findet vom 2. Mai bis 
3. Juni 2022 in Aschaffenburg statt. Herzstück ist die Ausstellung 
der Porträts von Widerstandskämpfer*innen aus dem Rhein-
Main-Gebiet in der nationalsozialistischen Zeit. Die Ausstellung 
wird im Stadt- und Stiftsarchiv (Schönborner Hof) gezeigt. 

Das Ziel der Veranstaltungsreihe ist, die Erinnerung an anti-
faschistischen Widerstand aufrecht zu erhalten und gleichzeitig 
für demokratische Bildung, gegen Rassismus und gegen Dis-
kriminierung zu sensibilisieren. Eigens für die Ausstellung im 
Stadt- und Stiftsarchiv wurden weitere Aschaffenburger Porträts 
geschaffen, die nun erstmals zu sehen sein werden. Neben 
der Hauptausstellung im Stadt- und Stiftsarchiv wird es weitere 
Teil-Ausstellungen in der Stadt geben, beispielsweise im Foyer 
des Martinushauses und im Museum jüdischer Geschichte 
und Kultur. Veranstaltungen, wie zum Beispiel Kunstworkshops 
oder Vorträge, ergänzen die Veranstaltungsreihe und machen 
das Thema auf verschiedenen Ebenen sichtbar. Das gesamte 
Programm wird ab Mitte April online einzusehen sein.


